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Nur ein Wunder kann ihn retten
den feuren Anzug mif den glänzenden Stellen an
Gesäfj, Kragen und Aermeln. Dieses Wunder wird
Glanzab vollbringen. Denn Glanzab, das Fleckenwasser

mit doppelter Wirkung, machf alle Kleider
wie neu:
es entfernt radikal und dauernd jeden speckigen
Glanz an Kleidern, Hüten und Möbelstoffen
und reinigt rasch, schadlos und hinferläfjf keine Ringe.

Ueberall erhältlich Flasche Fr. 1.80.
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Die Büste

bestimmt
welchen Eindruck die Frau
macht. Nichts verdirbt die
»gute Figur» so sehr als eine
zu kleine oder schlaffe Büsfe.

Rondoform-Pillen runden
und formen die Büsfe wie
die Natur: von innen heraus
durch besondere Hormone
und Pflanzen-Extrakte.

Oie unentwickelte Büste wird
dadurch grofjer und die
schlaffe Büste wieder prall
und fest. Einfach und unauffällig

in der Anwendung und
seit Jahren erfolgreich I

Originalschachtel nur 9 Fr.
Diskteter Postversand durch
Kornhaus-Apotheke, Abt. 20,
Zürich, Kornhausstr. 47.

Schöne Büstenform
durch Rondoform

Hastreiter's
Kräuter-Pillen

jod- und giftfrei gegen

nachweisbare Erfolge

Generdldepol
E. Bolliger, Gais

Erhältlich in Apotheken

In der hygienischen
Tuben-Packung
2 Monate haltbar.

.Markenfrei.
(Oel- u. fettfrei)

ETWAS ÜBER HÜTE

Nun mufj ich einmal eine wirklich sehr
wichtige Frage mit Ihnen besprechen,
meine lieben Leserinnen Dies ist eine
Frage, die mindestens ein Drittel unserer
amerikanischen Bevölkerung angeht, nämlich

alle Frauen und Mädchen über
fünfzehn Jahre. Wie wichtig die Sache isf,
habe ich erst letzte Woche erkannt, als
ich auszog, um einen neuen Hut zu kaufen.

Ich bin dahin immer der Meinung
gewesen, dafj ein Hut ungefähr so weit sein
sollte, dafj er das Haupf, das ihn tragen
soll, einigermaßen ' bedecke und dafj er
es, wie ich hoffe, auch schmücke. Ich war
nie der Ansicht, dafj ein Damenhut so
beschaffen sein sollte, dafj er für den Affen
eines Drehorgelspielers passen würde. Als
ich aber einen Hut kaufen wollte und
etwas über dreifjig Stück anprobiert hafte,
ohne einen einzigen zu finden, der meinen
bescheidenen Ansprüchen genügte, habe
ich es aufgegeben. Ich werde, wenn meine
alfen Hüte nicht mehr getragen werden
können, mit einem Kopftuch, oder mit
nichts herumlaufen ich werde von nun
an die hutlose Mode unterstützen.

Denn, da ich zum Beispiel nichf in
Andalusien aufgewachsen bin und es nie
gelernt habe, einen vollen Wasserkrug auf
meinem Kopfe zu tragen, ohne ihn zu
halten, bin ich auch nichf imstande, so
ein Ding, das aussieht wie eine kleine
Torfe, geschmückt mit der Hälfte einer
toten Lerche zu fragen, ohne Angst zu
haben, ich verliere es unterwegs. Und ich
bin der festen Ueberzeugung, dafj
Teigschüsseln in die Küche gehören und nicht
auf den Kopf der Hausfrau, wenn sie sich
schön machf und ausgeht. Omeletten sollten

im Efjzimmer gegessen werden, sie
gehören einfach nicht auf Menschenhaare,
und wenn man sie noch so neckisch mit
einer Blume, oder einer spitzigen, langen
Feder schmückt.

Die Hüte, welche jetzt Mode sind, kann
man mit Leichtigkeit in etwa drei
verschiedene Kategorien einteilen: der Teller,
oder die Platte, die als Variante hie und
da Ruderbootsform annimmt der
Pfannkuchen in jeder Fasson und ferner das
Nest mit oder ohne Inhalt. Nein, ich ver-
gafj: es gibt noch eine Variante, die man
sehr oft sieht und die zu den Gesichtern
der Trägerinnen in einem ganz besonders
grofjen Kontrast steht: der «degenerierte
Turban» mit dem mehr oder weniger breiten

Stoffetzen im Nacken. Alle diese Hüte
haben eine gemeinsame Eigenschaft; die,
dafj sie nicht getragen werden können.
Sie müssen an uns befestigt werden,
entweder weil sie zu weif nach vorne
rutschen und durch Bänder am Hinterkopf
festgehalten werden müssen, oder weil
sie zu weit nach hinten rutschen und über
die Stirn oder gar unter dem Kinn
angebunden werden. Das Resultat dieser
modischen Kühnheiten ist, dafj unsere Hinterköpfe

dem unbarmherzigen Zuge des
Winferwindes ausgesetzt sind, oder dafj
wir den Hinterkopf in eine Art von Kin-
derkäppchen zwingen, wenn wir uns vor
Erkältungen in acht nehmen müssen. Denn
alle diese Pfannkuchen, Turbane, Nesfer
und Teigschüsseln werden möglichst
schiefwinklig auf einer Seite des Kopfes

getragen, so dafj sie uns, auch wenn sie
aus Pelz bestehen, keinen Schutz gegen
die Kälte bieten.

Wenn Dir die Teigschüsseln gefallen,
dann hast Du eine grofje Auswahl. Du
kannst Dir eine kaufen, die sieht aus, wie
eine einfache, leere Teigschüssel, wie -«in
Blumentopf, oder wie eine komplizierte
Puddingform. Alle diese Varianten aus
Stoff natürlich kannst Du leer oder mit
irgend einer Garnitur gefüllt haben.

Gefallen Dir die Pfannkuchen besser,
so hast Du auch da eine ganz nette
Auswahl. Am beliebtesten scheinen die kleinen
zu sein, die wie stoff- oder filzgewordene
französische Omeletten aussehen und an
den Rändern aufgerollt werden. Meist
sind sie mit Federchen gefüllt. Zu
welchem Zweck isf mir ganz unklar. Sei froh,
wenn es blofj kleine Sfraufjenfederchen
sind, manchmal sind es auch lange, scharfe,
spitzige Federn, die im Tram und auf der
Strafje des Nachbarn Augen gefährden.
Du sollst Dir aber dadurch kein Gewissen
machen Du bist ja nicht gemeingefährlich,

sondern blofj eine gutangezogene
Frau mit einem modernen Hut I

Das Nest ist mit viel Geschicklichkeit
auf einem Auge zu fragen, sonst ist es
nicht am rechten Ort. Es isf aus leichten
oder schwereren Stoffen geflochten
manchmal auch aus ganz feinem Sammf.
Ein herziges Nesfchen aus Silberfuchs
oder echtem Persianer ist aber auch sehr
beliebt. Der Inhalt des Nestes kann aus
irgend etwas bestehen, das Du in Grofj-
mutters Estrich beim Entrümpeln gefunden
hast; wenn Du alles weggeworfen hast,
dann gehe zu einem Trödler. Alles ist
schön, alles ist erlaubt, alles wird zu
teuren Preisen gekauft und getragen. Du
kannst sogar, ohne Aufsehen zu erregen,
in einem mittelalterlichen Zuckersfockhut
erscheinen,, oder in etwas, das einer
Eiscremetüte ähnelt und mit falschen
Edelsteinen nufjgrofjen natürlich
geschmückt ist.

Etwas mufj Dein neuer Hut sein, wenn
er ein wirklich neuer Hut ist: Entweder
mufj er bizarr sein, oder ganz, ganz
altmodisch.

Und das, nachdem wir uns seit einer
ganzen Generation Mühe gegeben haben,
den alten Plunder los zu werden. Wir
haben unser Wohnzimmer von den
Souvenirgreueln einer vergangenen Zeit
gereinigt, wir haben uns und unsere Umgebung

von allem Ueberflüssigen und
Belastenden so guf wie möglich befreit; wir
haben unsere Haare geschnitten und zwar
so, dafj sie bequem gewaschen und guf
gepflegt werden können. Wir haben die
Schleppröcke und steifen Korsetts unserer
Mütter mit Verachtung beiseife gelegt und
tragen Unterwäsche, die unsere
Bewegungen nichf behindern.

Wir Frauen sind gute Sportlerinnen
geworden, zählen unter uns erstklassige
Tennismeisterinnen, Kanalschwimmerinnen
und Fliegerinnen. Es fällt uns nicht im
Traume mehr ein, von einer Frau die
Dreifjigerin geworden ist, so zu sprechen,
als ob sie eine Greisin wäre.

Aber ich warne Euch, ihr Frauen und
Töchter: wenn wir uns nicht jetzf schon
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l>iui' ein Wunciei' kann INN pkttsn
cisn teuren ^nTug mit cisn glsnTSncisn 5tsiisn sn
Oszslz, Xrsgsn unci ^srmsln. Oiszez Wuncisr wirci
SlsnTsk vollkringsn. Osnn QisnTsk, ciss I-lscicsn-
wszzsr mit cloppsitsr Wirlcung, msckt siis Xlsiclsr
wis nsu:
sz snttsrnt raclilcsl unci cisusrnci jscisn zpsclcigsn
OIsnT sn Xlsiclsrn, ktütsn unci /vìàkslztotten
unci rsinigt razck, zckaclloz unci kintsrlslzt lcsins Kings.

°^i
Usksrsll srkältlick I^Iazcks l-r. 1.L0.

klOV^VIIä >^0., IOI<lc>-I 2

Die Kü8te

be8timmt

><c>ncic>torm-p!iisn runcisn

vi-il-oisr I>c>itv-ri<>nci ciurck
»orn>i->i,Xp»I>,«>l«, >^di. 20,
Zm>I->>, «c->rnk-u»ir. ^7.

Zcköne vüktsntorm
ciurck konctoiorm!

ttaztreiter'!
Kräuter-Pillen

jc>ci- unci gitttrsi gegen

nsckwsizbsre krtolge
Osnsr-i!cispc>>

l-. völliger. <5si5

^riiaiiilcn in /^poiiis><en

In cisr kvgisnizcksn
luksn-l^scicung

/^onsts ksltksr.
.rVisricsntrsi.

lOsi- u. <s»»trsi>

klun mutz icii sinmsi sins wiriciick zskr
wicktigs l-rogs mit iiinsn kszprscksn,
msins Iisksn l.szsrinnsn Oisz izt sins
i^rsgs, ciis mincisztsnz sin Orittsi unzsrsr
smsrilcsnizcksn IZsvöllcsrung sngskt, nsm-
Iicii siis l-rsusn unci /v^scicksn üksr tünt-
Tskn ^skrs. Wis wicntig ciis Zscks izt,
ksks icli srzt IstTts Wocks srlcannt, siz
icii suZTog, um sinsn nsusn t-Iut Tu Icsutsn.

Icii kin cisnin immsr cisr /Meinung gs-
wszsn, cish sin Klüt ungstskr zc> wsit Zsin
zolits, cish sr cisz KIsupt, cisz iiin trsgsn
zc>Ii, sinigsrmstzsn' kscisclcs unci cish sr
sz, wis ick kotts, suck zckmücics. Ick wsr
nis clsr àîickt, cisk ein Osmsnkut zc> Ks-
zcksttsn zsin zollts, cish sr tür cisn ^tten
sinsz Orskorgslzpietsrz pszzsn würcis. ^IZ
ick sksr sinsn i-Iut icsutsn wollte unci
stwsz ülzsr cirsihig Ztüclc snprokisrt kstts,
okns sinsn sinnigen Tu tincisn, clsr msinsn
kszcksicisnen ^nzprllcksn genügte, ksks
ick sz sutgsgsksn. Ick wsrcls, wsnn msins
sltsn Klüts nickt mskr gstrsgsn wsrcisn
Icönnsn, mit sinsm Xopttuck, ocisr mit
nicktz kerumisutsn ick wsrcls von nun
sn ciis kutiozs rvìocis untsrztütTsn.

Osnn, cls ick Tum Zsizpisl nickt in ^n-
claluzisn sutgswsckzsn kin uncl sz nis
gsisrnt ksks, sinsn voiisn Wszzsrlcrug sut
msinsm Xopts TU trsgsn, okns ikn Tu
ksitsn, kin ick suck nickt imztsncls, zo
sin Ding, cisz suzziskt wis sins lclsins
sorts, gszckmücict mit cisr klsltts sinsr
totsn l.srcks Tu trsgsn, okns /^ngzt TU
ksksn, ick vsrlisrs sz untsrwsgz. Uncl ick
kin clsr tsztsn UsksrTSugung, clslz Isig-
zcküzzsln in clis Kücks gskörsn unci nickt
sut cisn Xopt cisr klauztrsu, wenn zis zick
zckön msckt unci suzgskt. Omslsttsn zoll-
tsn im lïhTimmsr gsgszzsn wsrcisn, zis
gskörsn sintsck nickt sut /^snzcksnksars,
unci wsnn msn zis nock zo nscicizck mit
sinsr IZlums, oclsr sinsr zpitTigsn, lsngsn
l-sclsr zckmüclct.

Ois Klüts, wsicks jsiTt /^ocis zinci, icsnn
msn mit l.sicktiglcsit in stws clrsi vsr-
zckisclsns Xstsgorisn sintsiisn: clsrlsllsr,
oclsr clis f>lstts, clis sl; Vsrisnts kis unci
cis riucisrkootztorm annimmt cisr ?tsnn-
lcucksn in jscisr l-gzzon unci ternsr clss
klszt mit ocisr okns Inkslt. KIsin, ick vsr-
gsk: sz gikt nock sins Vsrisnts, clis man
Zskr ott ziekt unci clis Tu cisn (Zszicktsrn
cisr Irsgsrinnsn in sinsm gsnT kszonciorz
grohen Xontrszt ztokt: cisr «clsgsnsrisrts
lurksn» mit clsm mskr oclsr wsnigsr krsi-
tsn ZtottstTsn im KIsclcsn. ^IIs ciiszs Klüts
ksksn sins gsmsinzsms l-igsnzckstt; clis,
ctsh zis nickt gstrsgsn wsrcisn können.
Zis müzzon sn unz kstsztigt wsrcisn, snt-
wscler wsii zis Tu wsit nsck vorns rut-
zcksn uncl ciurck lZsnclsr am klintsricopt
teztgeksiten wsrcisn müzzon, ocisr wsii
zis Tu weit nsck kintsn rutzcksr, uncl üksr
clis Ztirn oclsr gsr untsr clsm Xinn ongs-
kuncien wsrcisn. Osz kszultst cliszsr mo-
ciizcksn Xüknksiton izt, clslz unzsrs klintsr-
Icöpts clsm unksrmksrTigsn Zugs cisZ

Wintsrwincisz suzgszstut zincl, ocisr clslz
wir cisn klintsricopt in sins ^rt von Xin-
cisrlcsppcksn iwingsn, wsnn wir unz vor
l-rlcsllungsn in sckt nskmsn müzzsn. Osnn
slls ciiszs ^tsnnlcucksn, lurkans, klszlsr
uncl Isigscküzzsln wsrcisn möglickzt
zckistwinlclig sus sinsr 8sits cisz Xoptsz

gstrsgsn, zo clsh zis unz, suck wsnn zis
suz s>si? ksîtsksn, lcsinsn 8ckuti gsgsn
ciis Xslts kislsn.

Wsnn vir ciis Isigzcküzzsln gstsllsn,
cisnn kszt Du sins grohs ^uzwski. Ou
icsnnît Oir sine Icautsn, ciis ziskt auz, wis
sins sintscks, Issrs Isigzcküzzsi, wis >»jn

IZiumsntopt, oclsr wis sins lcompiizisrts
r'uciciingtorm. /»Iis ciiszs Vsrisntsn auz
5tott nstüriick lcsnnzt Ou Issr ocisr mit
irgsnci sinsr (Zsrnitur gsiüilt ksksn.

Ostsllsn Oir clis ?tsnnlcucksn kezzsr,
zo kszt Ou suck cia sins gsnr nstts ^uz-
wskl. ^m kolisktsztsn zcksinsn clis lclsinsn
Tu zsin, ciis wis ztott- ocisr tilzigsworcisns
trsn?özizcks Omslsttsn suzzsksn unci an
clsn lîsncisrn sutgsrollt wsrcisn. rvìsizt
zinci zis mit l-scisrcksn gstüllt. ?u wsl-
cksm /wsclc izt mir gsn? unicisr. 8si trok,
wsnn sz klotz lclsins 5trsuhsntscisrcksn
zincl, msnckmsl zincl sz suck lsngs, zcksrts,
Zpit^igs k^sclsrn, ciis im Irsm uncl sut clsr
5trslzs clsz kisckksrn ^ugsn gstskrcisn.
Ou zollzt Oir sksr clsciurck Icsin Oswizzsn
mscksn Ou kizt js nickt gemsingstäkr-
lick, zoncisrn klotz sins gutsngsiogsns
5rsu mit sinsm moclsrnsn Klüt l

Osz KIszt izt mit vis! Oszckiclclicklcsit
sut sinsm ^ugs Tu trsgsn, zonzt izt sz
nickt sm rscktsn Ort. I^z izi suz Isicktsn
oclsr zckwsrsrsn Ztottsn gstlocktsn
msnckmsl suck suz gsri? tsinsm 8smmt.
l:in ksruigsz klsztcksn suz Zilksrtuckz
oclsr scktsm k>srzisnsr izt sksr suck Zskr
ksliskt. Osr Inkslt cisz KIsztsz Icsnn su;
irgsnci stwsz kszteksn, cisz Ou in Orolz-
muttsrz lïîtrick ksim lüntrümpsln gstunclon
kszt; wsnn Ou sllsz wsggswortsr, kszt,
clsnn gsks TU sinsm Iröciisr. ^Ilsz izt
zckön, sllsz izt srlsukt, sllsz wircl Tu
tsursn I^rsizsn gsicsutt uncl gstrsgsn. Ou

lcsnnzt zogsr, okns ^utzsksn Tu srrsgsn,
in sinsm mittsisiisriicken ?ucicsrztocickut
srzcksinsn,, ocisr in stwsz, clsz sinsr lïiz-
crsmstüts sknslt uncl mit tslzcksn lïcisl-
ztsinsn nulzgrohsn nstüriick gs-
zckmüclct izt.

iïtwsz mulz Osin nsuer Klüt zsin, wsnn
sr sin wirlclick nsusr Klüt izt: lïntwsctsr
mulz sr kiisrr zsin, ocisr gsnT, gsr,? alt-
mociizck.

Uncl clsz, nackcism wir unz Zeit einer
gsnTSN (Zsnsrstion />nüks gegsksn ksken,
cisn sltsn ?lunctsr loz Tu wsrcisn. >/Vir

ksksn unzsr WoknTimmsr von clsn 5ou-
vsnirgrsueln sinsr vsrgsngsnsn /sit gs-
rsinigt, wir ksksn unz uncl unzsrs Umgv-
kung von slism Usksrtlüzzigsn uncl tZs-

lsztsnclsn zo gut wis möglick kstrsitz wir
ksksn unzsrs ktssrs gszcknittsn unci Twsr
zo, clsh zis ksqusm gswszcksn uncl gut
geptlsgt wsrcisn Icönnsn. Wir ksksn ciis
5ckleppröcics uncl ztsitsn Xorzsttz unzsrsr
ivìûttsr mit Vsrscktung keizsits gsisgt unci

trsgsn Untsrwszcks, clis unzsrs IZsws-

gungsn nickt kskinciern.
Wir l-rsusn zincl guts 5portlsrinnsn gs-

worcisn, Töklsn untsr unz srztlclszzigs
Isnnizmsiztsrinnsn, Xsnslzckwimmsrinnsn
unci I-lisgsrinnsn. IÏZ tslit unz nickt im
Iraums mskr sin, von sinsr ?rsu ciis
Orsihigsrin gsworcisn izt, zo TU zprscksn,
siz ok zis sins Orsizin wsrs.

/<ksr ick wsrns lîuck, ikr brausn unci

löcktsr: wsnn wir unz nickt jstTt zckon
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